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Rudolf Egelhofer

✝ 13. April 1896; * 03. Mai 1919

Stadtkommandant von München und Anführer der "Roten
Armee" 1919

1918 Beteiligung am Matrosenaufstand während der

Novemberrevolution, 1919 Eintritt in die KPD, Sturm des von

Anhängern der Exilregierung besetzten Münchener Hauptbahnhofs,

Stadtkommandant und Anführer der "Roten Armee" in München, von

der in München einmarschierten "Weißen Armee" festgesetzt und

erschossen.
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